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Laseradressierung

Andere

Inkjetadressierung

Adressierungstechniken

Aufbereitung

wo soll das Bundwechselzeichen (für Post) platziert werden?

wie soll die Adresse aufgebaut sein? (Anzahl Zeilen, Position, Zeichen pro Zeile...)

wichtig: Adressdaten und sämtliche Daten die gelasert werden sollen, 
müssen digital angeliefert werden (Texte, Logos, Unterschr..)

Abicklung

Material Oberflächenbeschaffenheit Papier (lasertauglich)
Papiergewicht (lasertauglich)

Optik

Schriftdrehungen
Verarbeitung Logos und Unterschriften

Schriftarten
Rückseited Brief in gleicher Schrift wie Vorseite / muss i.d.R. im voraus agbesetzt werden

Format

Länge in Zoll
Breite in mm (ausser Einzelblattlaser)

maximale Laserbreite

One up (einbahnig)
two up (zweibahnig)

Daten
erstellen von textkonserven

erstellen einer genauen Printanweisung mit Positionen

Produktion

Laser-Print-Technick gehört zu den modeernsten Entwicklungen im Adressierungsbereich
qulitativ hochstehende und umfangreiche Texte können mit der individuellen Adresse verknüpft werden

1) über elek. Speicher, der Daten einer ganzen Druckseite aufnehmn kann, werden die Info. in der Laserstation in Lichtimpules umgewandelt

2) mittels dieser Lichtimpulse werden auf elektrofotografischem Weg Ladungsbilder erzeugt, welche Toner annehmen oder abstossten
3) nach Druckvorgang wird Toner fixiert

Einsatzgebiete Adressierung und Druck von Brieftexten
Adressierung von mehreren Teilen und grösseren Flächen

Printanweisung

Lasertechnick wird ev. nur für Print der Adresse benutzt

oder für ganzen Brief mit zugehörigen Bestellteil oder Prospekt

die Basis bildet ein noch nicht gelaserter Vordruck mit Angaben zu folgenden Elementen

Position der postalischen Adresse (wichtig für Codierung und Sortierungszeichen)
Inhalte der postalischen Adresse (Anzahl Zeilen, Zeilenlänge)

Position und Inhalt von Namenseinfügungen (Liebe Frau Ursula Muster  /  Sehr geehrte Frau Muster..)

Position und Inhalt des Brieftextes
Position und Inhalt von Codierungen

Position und Inhalt von Zusatzelementen wie Logos oder Unterschriften

auch für dieses Vorgehen immer "GUT ZUM DRUCK" verlangen

Kosten teuerste Variante

Material Papierdicke, Beschaffenheit setzt Grenzen

Umfang sehr gross, auch Logos und Unterschriften, max. Breite beachten

Optik sehr gute Qualität, grosse Schriftauswahl, Drehungen möglich

Abwicklung aufwendig

Cheshire-Adressierung

wird meist für Adressierung von Couverts oder Bestellkarten eingesetzt

1) Adressmaterial wird postalisch vorsortiert

2) Adresse wird auf Papierbahnen ausgedruckt
3) Papierbahnen werden geschnitten 

4) und in einem separaten Arbeitsgang aufgeklebt

Kostengünstigste Variante

MaterialPapierdicke,- Weiterverarbeigung bestimmt Material

Umfangnur Adresse

OptikBillig-Eindruck

Abwicklungeinfach

Selbstklebeetiketten

wird meist für Adressierung für Lieferungen, die retourniert werden müssen, eingesetzt (Versandhandel)

1) Adressmaterial wird postalisch vorsortiert

2) Adresse wird auf eine Etikette ausgedruckt
3) welche nachher auf ein Mailingteil aufgespendet werden

Adressierung von Hand
nicht zu unterschätzen

für kleine Auflagen und für spez. Infos erreicht diese Art den pers. Touch und höchsten Aufmerksamkeitsgrad

Aufbereitung

auf welchem Maschinentyp produzieren wir?

wie wird die Umsetzung von Gross- und Kleinschreibung gewährt?
wo soll das Bundwechselzeichen (für Post) platziert werden?

wie soll die Adresse aufgebaut sein? (Anzahl Zeilen, Position, Zeichen pro Zeile...)

wichtig: Daten müssen Inkjettauglich bestellt werden
es stehen für eine effiziente Ausführung nur eine begrenzte Anzahl zeichen und Zeilen zur Verfügung

Abwicklung

Material
Oberflächenbeschaffenheit Papier
Saugfähigkeit anderer Materialien

Max. Dicke abklären

Optik Auswahl der Schrift

Übereinstimmung Inkjet-Schrift - gedruckte Schrift

Datenmenge Zanzahl mögliche Zeilen

Plazierung der Adressierung

Produktion

Direktadressierung über Tintenstrahl

winzige Farbtröpfchen werden über einen Schreibkopf auf das Druckmaterial gespritzt

dies erfolgt berührungsfrei ==> ideal für 3D-Gegenstände und versch. Materialien
eingeschränkter Zeilen und Textumfang

Einsatzgebiete

Adressierung von Antwortkarten (Zeilenmenge)
Adressierung von Katalogen (Dicke)

Adressierung von zeitungn und Zeitschriften (Folien, Papier)
Bedrucken von Werbegeschenken und Gadgets (3D)

Kosten mittlere Variante

Material Dicke nicht relevant, Saugfähigkeit wichtig, 3D möglich

Umfang beschränkte Zeilenmenge

Optik bedingt gute Qualität, eingeschränkte Wahl

Abwicklung weniger aufwendig als Laser


